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5 | RUMÄNIEN
„Unsere Kirche war baufällig. Wir 
wussten, dass wir allein nicht die 
finanziellen Mittel haben würden, um 
sie zu sanieren. Die Unterstützung des 
GAW hat uns Mut gemacht.“

Pfarrer István Kelemen
Hegyköszáldobágy

4 | SPANIEN
„In unserem Gemeindehaus in Málaga 
leben 60 Flüchtlinge aus 20 Nationen. 
Ohne die Hilfe des GAW hätten wir 
unsere Arbeit mit den Flüchtlingen 
einstellen müssen.“

Pfarrer José Manuel Mochón
Málaga

1 | VENEZUELA
„Mit Hilfe des GAW konnten wir 
die Mauer um unser Kinder-
heim erneuern. Venezuela 
ist ein Land, in dem es viele 
Raubüberfälle und Einbrüche 
gibt. Danke für eure Solida-
rität!“

Pfarrer Gerardo Hands
Valencia

6 | SYRIEN
„Wir haben im Winter mit Hilfe des GAW 
Heizöl für unsere Schule kaufen können. Wir 
müssen unseren Kindern Bildung ermögli-
chen, sonst wächst eine verlorene Gene-
ration heran.“

Pfarrer Haroutune Seliminian
Aleppo
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3| URUGUAY
„Ohne ein Auto wäre es undenkbar, die 
weit verstreute Gemeinde zu versorgen. 
Mit dem Auto fahren Konfirmanden zur 
Jugendfreizeit, werden Senioren zu Tref-
fen abgeholt, besuche ich verschiedene 
Predigtorte. Ohne Fahrzeug ist man in der 
Diaspora verloren.“

Pastor Juan A. Schvindt
Paysandú

2 | BRASILIEN
„Ich bin Gemeindepfarrerin in Brasilien. 
1997/98 war ich Stipendiatin des GAW und 
habe ein Jahr lang Theologie in Deutsch-
land studiert. Die Erfahrungen, die ich beim 
Studium und beim Praktikum in einer deut-
schen Gemeinde gesammelt habe, sind von 
unschätzbarem Wert für meine Arbeit als 
Pfarrerin in Brasilien.“

Pfarrerin Elaine Beatriz Fuchs
Blumenau


